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Gemeinderatsfraktion

Christlich Demokratische Union Deutschlands

Wir sagen „JA“ zu einer Bebauung 
des alten Feuerwehrareals durch die  
Stadtbau Ettlingen!  
Die CDU-Fraktion wird sich im Gemeinderat dafür 
einsetzen, dass die Stadtbau das alte Feuerwehr-
gelände im Innenstadtbereich Ettlingens erwerben und 
anschließend bebauen kann. Unserer Auffassung nach ist dies die beste 
Lösung, um die Bereitstellung von bezahlbarem Wohnraum zu erreichen.  
Schon seit Jahren fordern wir, dass mehr bezahlbarer Wohnraum in 
Ettlingen geschaffen wird. Deshalb hat die CDU-Fraktion bereits bei den 
ersten Diskussionen um die Bebauung des alten Feuerwehrareals 
gefordert, dass die Stadtbau mit der Entwicklung dieser Fläche, mit 
einem Potential für ca. 60 neue Wohnungen, betraut wird.  
Wir sind überzeugt, dass auf diesem Weg die dort angestrebten 
städtebaulichen und sozialen Ziele am besten erreicht werden können. 
Wie wir bescheinigen auch die BNN in ihrer Ausgabe vom 02.06.2018 der 
Stadtbau mit ihrer Mannschaft um den Geschäftsführer Steffen 
Neumeister Kompetenz und Potenzial zur Realisierung einer solch 
großen städtebaulichen Maßnahme. 
Jetzt gilt es zügig in die Umsetzung zu gehen. Wir appellieren deshalb an 
alle im Gemeinderat vertretenen Fraktionen und Gruppierungen 
gemeinsam und rasch die notwendigen Beschlüsse herbeizuführen.  
 
Gabriele Wurster, Stadträtin und Ortschaftsrätin 

 

 

 Mit neuem Vorstand in die Kommunalwahlen 
                             
Seit dem vergangenen Freitag steht es nun fest, der Stadtverband der 
Ettlinger SPD wird mit einem neuen Führungsteam in die Kommunal-
wahlen im kommenden Jahr gehen. 
Anneke Graner, bisher Vorsitzende des Stadtverbands, konnte zu den 
Neuwahlen aus beruflichen und familiären Gründen nicht mehr antre-
ten und auch im erweiterten Vorstand mussten wesentliche Funktionen 
neu besetzt werden. 
Die Neuwahlen erbrachten folgendes Ergebnis: Simon Hilner führt nun 
den Stadtverband, assistiert von den Stellvertreterinnen Kirstin Wan-
delt und Dörte Riedel. Mit Sabine Jessen als Schriftführerin, Sibylle 
Thoma als Kassiererin und René Asché als Pressesprecher  kann er 
auf eine starke Mannschaft zurückgreifen, vor allen Dingen dann, wenn 
es darum gehen wird, die in 2019 anstehenden Kommunalwahlen zu 
planen und zu organisieren. 
Dort müsse das Ziel sein, mindestens die momentan aktuellen sechs 
Plätze im Gemeinderat wieder zu erreichen. Und das, obwohl mit 
zusätzlichen Parteien und Gruppierungen im kommenden Rat zu 
rechnen sei. Die hervorragende Arbeit der aktuellen Fraktion für die 
Ettlinger Bürgerinnen und Bürger müsse sich eigentlich in einem ent- 
                              sprechend guten Ergebnis niederschlagen. 
                              Mit großer Freude stellte Versammlungsleiter Pa-  
                              trick Diebold abschließend fest, dass der Gesamt- 
                              vorstand inclusive der Beisitzerinnen und Beisitzer 
                              nun einen Frauenanteil von 60% aufweist. Das 
                              könne sich sehen lassen. 
                              Für die SPD-Fraktion: René Asché, Vorsitzender                                                  
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"Bezahlbares" Wohnen durch die Stadtbau       
In Ettlingen ist es ein Riesenproblem eine einiger-
maßen bezahlbare Wohnung zu finden. Eigen-
tumswohnungen  zu  qm-Preisen  jenseits  von
5.000 Euro und Kaltmieten von über 10 Euro sind
zur Regel geworden. Das können sich selbst Menschen mit ei-
nem normalen Einkommen oder einer normalen Rente kaum
noch leisten. Und wo bleiben die Mitbürger mit wenig Geld? Jun-
ge Leute am Beginn ihres Arbeitslebens, Familien mit nur ei-
nem Einkommen, Rentner, die jahrzehntelang brav ihre Beiträ-
ge bezahlt haben und mit weniger als 1.000 Euro auskommen
müssen. Viele können sich nicht mal eine kleine Mietwohnung
in Innenstadtnähe leisten. Diese Mitmenschen sieht man nicht
in den Straßencafés,  oder bei  den vielen Events in unserer
Stadt, weil sie sich das ganz einfach nicht leisten können. Sie
gehören aber genauso dazu wie alle anderen, und sie haben
ein Recht darauf, dass sich die Stadt darum kümmert, dass sie
nicht abgehängt werden. Vor allem für diese Menschen baut die
Stadtbau auf dem Festplatz, erweitert viele Bestandsgebäude,
und bebaut hoffentlich bald auch das ehemalige Feuerwehrge-
lände, zu steuerbaren Preisen und ohne Schnickschnack, was
wir übrigens schon lange gefordert haben. Wir werden uns wei-
ter dafür einsetzen, dass diese Vorhaben zügig vorangehen. 
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Stadtrat Jürgen Maisch, FE & FW - Fraktion
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Es wird gebaut! 
Mittwoch, der 16.05-2018, 20:19 Uhr: 
Ein historischer Moment. Mit vier  
Gegenstimmen, und damit fast partei-
übergreifend, wurde nun endlich  
grünes Licht für den Bau unserer  
neuen Turnhalle erteilt.  

Damit kann endlich beginnen, was 
bereits seit Jahrzehnten überfällig ist. 
Aber gut Ding will Weile haben! Gera-
de was die finanziellen Fragen anbe-
langt, hat man sich hier nicht leicht 
getan, doch ich denke, dass wir am 
Ende zu einem zufriedenstellenden 
Ergebnis gekommen sind. Ausschlag-
gebend war mit Sicherheit auch das 
gute Nutzungskonzept, das im Vorfeld 
aufgestellt wurde. Neben der Schule 
sowie den Schülerinnen und Schülern 
ist das auch für Vereine eine gute 
Nachricht. Denn die Halle wird neue 
Angebote ermöglichen, die hoffentlich 
dazu führen werden, dass langfristig 
die Mitgliederzahlen wieder steigen.  

Es freut mich zudem sehr, dass damit 
ein weiterer Schritt hin zu unserem 
neuen Ortszentrum getan ist.  


